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(Charly Foncken) Bei der Jah-
reshauptversammlung des Turn-
verein Burgfried Linn am 4. März 
in der Gaststätte „Burghotel Kais-
ler“ konnte der 1. Vorsitzende T. 
Tilosen viele Mitglieder herzlichst 
begrüßen.  
Ein besonderer Gruß ging an die 
Ehrenmitglieder H. Thyssen, H. 
Pelmter, F.J. Nauen, K. Keusgen, 
C. Leppkes und F. Hibbeln.  Zum 
Gedenken der verstorbenen Mit-
glieder gedachte man des im 
Jahre 2004 verstorbenen Ehren-

mitglied und ehemaligen Ober-
turnwart Albert Moorees. 
Eine positive Bilanz, aber auch 
Kritik und Anregungen gab es zu 
den Berichten aus den einzelnen 
Abteilungen. Für die Abteilung 
Geschäftswesen berichtete D. 
Forst, für den Bereich Turnen und 
Gymnastik T. Hoenen. Für den 
Handballbereich G. Stephan, 
Trainer Hartmann und M. Schnel-
ting. R. Schulz für die Badminton-
abteilung zeichnete ein überaus 
umfassendes, positives Bild der 
Aktivitäten des vergangenen 
Jahres. 
Es folgte der Jahresbericht des 1. 
Vorsitzenden mit Aussprache. D. 
Forst bedankte sich im Namen 
des Vorstandes bei T. Tilosen für 
sein besonderes Engagement um 
den TVB (seit 35 Jahren Vorsit-
zender) mit einem kleinen Wein-
geschenk. Mit einem Blumen-
strauß bedankte sich der 
1.Vorsitzende bei der Handball-

Jugendwartin M. Schnelting, die 
im vergangenen Jahr das 11. 
Jugendturnier mit 65 Mannschaf-
ten, 750 aktive Handballspielern 
und ca. 200 Begleitern in der 
Glockenspitzhalle organisiert 
hatte. 
Einen Blumenstrauß gab es auch 
für S. Weiße, die an diesem Tag 
ihren 39. Geburtstag feierte. 
Kassenwartin B. Weber konnte 
dem Verein ein gutes finanzielles 
Polster vorweisen. Ihr wurde eine 
fachgerechte Kassenführung 

durch die Kassenprüfer beschei-
nigt. Zum Versammlungsleiter 
wurde Ehrenmitglied H. Thyssen 
gewählt. Er dankte dem Vorstand 
für die geleistete Arbeit des ver-
gangenen Jahres und beantragte 
die Entlastung des Vorstandes. 
Die Neuwahlen ergaben folgen-
des: 
1. Vorsitzender T. Tilosen, 1. 
Geschäftsführerin D. Forst, Kas-
siererin B. Weber, 1. Badminton-
wart R. Schulz, Handballobmann 
M. Keusgen, Oberturnwartin, S. 
Weiße, Pressewart K.- H. Fon-
cken, Vergnügungswartin K. 
Schagen, Kassenprüfer R. Uch-
tenhagen, Beisitzer: Abt. Hand-
ball: G. Hartmann, B. Pricker, U. 
Schmitz, H. Spielmann, G. Ste-
phan, R. Titt und U. Williges, Abt. 
Turnen und Gymnastik: I. Pauen, 
M. Nauen, L. Hanff, T. Tilosen 
und R. Johannshon. Ältestenrat: 
R. Kreuter, C. Knorn und H. 
Thyssen. 

(Charly Foncken) Am 3. März 
2005 hatte die Stadt Krefeld zu-
sammen mit dem Stadtsportbund 
Krefeld zu einer gemeinsamen 
Ehrung in den großen Saal des 
Rathauses in Krefeld eingeladen. 
Nach der Begrüßung durch den 
Vorsitzenden des Stadtsportbun-
des Otto Pütz wurden verschie-
dene Vereinsmitglieder, die sich 
um den Krefelder Sport verdient 
gemacht hatten, geehrt. Hierzu 
war auch unser 2. Vorsitzender 
und Oberturnwart Theo Hoenen 

vorgeschlagen worden. Der O-
berbürgermeister der Stadt Kre-
feld Gregor Kathstede verlieh 
unserem Vorstandsmitglied Theo 
an diesem Abend den Städti-
schen Ehrenteller. Hierauf stehen 
die Worte eingraviert: „Die Stadt 
Krefeld verleiht Herrn Theo Hoe-
nen in Anerkennung seiner be-
sonderen Verdienste um den 
Sport in Krefeld den Städtischen 
Ehrenteller“. Der Turnverein gra-
tuliert hierzu herzlichst. 

Jahreshauptversammlung  

Gut besuchte Jahreshauptversammlung 2005 Oberbürgermeister Gregor Kathstede verlieh unserem Vorstandsmitglied  
Theo Hoenen den Städtischen Ehrenteller 

Ehrung für Theo Hoenen 
Juni 2005 

25 Jahre 
Frank Annen 
Karin Baade 
Josef Balk 

Renate Butz 
Peter Finken 

Elsemarie Funk 
Lieselotte Hanff 

Oliver Hanff 
Nina Hoenen 

Bernadet Karmiainski 
Christa Keusgen 

Anja Köhnen 
Katja Krüll 

Gertrud Küppers 
Margret Lenzen 
Gerda Leppkes 
Michael Nauen 

Winfried Pfueller 
Regina Ruessel 

Veronika Schankat 
Horst Schneider 

Monika Volz 
Ute Wegefahrt 

Michael Wegener 

40 Jahre 
Erich Deiß 
Heidi Deiß 

Mathilde Fehmer 
Harald Fiedler 
Helga Hoenen 

Wolfgang Hoffmann 
Helmut Kips 

Horst Kleindienst 
Heinz-Willi Kleymann 
Wolfgang Koschade 

Erika Maes 
Artur Vortriede 

50 Jahre 
Theo Hoenen 
Georg Markau 

Herzliche Glückwünsche  
den Jubilaren von 2005! 

Nach 3 Jahren veranstaltet unser 
Verein für unsere Jubilare wieder 
eine Morgenfeier in Verbindung 
mit einem gemütlichen Beisam-

mensein. Bitte den Termin, So.  
18. 09, ab 11 Uhr in der Muse-
umsscheune, vormerken. Eine 
persönliche Einladung folgt noch.  

Wir hoffen, wir haben niemand vergessen. 



Mit über 700 Mitgliedern ist der 
Turnverein „Burgfried" Linn (TVB) 
einer der größten Sportgemein-
schaften unserer Stadt. Einen 
wesentlichen Anteil am Zusam-
menhalt des Vereins hat Theo 
Tilosen, der den Verein seit 35 
Jahren als Vorsitzender führt. „Es 
gibt Zeit, dass ein Jüngerer das 
Ruder übernimmt", mahnte der 
Käpt'n anlässlich der Jah-
resversammlung an. Hier wurde 
er für zwei weitere Jahre bestä-
tigt. Sind es seine letzten? 
Dank sprach er in seinem Jahres-
bericht den Übungsleitern für ihr 
Engagement aus. Blumen gab es 
für Marion Schnelting, die sich 
beim alljährlichen Jugendhand-
ballturnier in der Glockenspitzhal-
le engagiert. Unter Beifall der 
Mitglieder wurde das langjährige 
Vorstandsmitglied, Theo Hoenen, 
verabschiedet. Seine Freunde 
wissen, dass er einer derjenigen 
ist, der immer zur Stelle war, 
wenn man ihn brauchte. Sicher 

steht er auch zukünftig dem TVB 
noch mit Rat und Tat zur Seite. 
Im Blick voraus machte Tilosen 
auf das Deutsche Turnfest an 
den Pfingsttagen in Berlin und 
das Jugendhandballturnier in der 
Glockenspitzhalle aufmerksam. 
Weitere Termine sind die beliebte 
Abendwanderung am 1. Juli mit 
abschließendem Beisammensein 
am Lagerfeuer und die Jubilareh-
rung im September. Die Wahlen 
zum Vorstand hatten folgendes 
Ergebnis: Vorsitzender Theo 
Tilosen, Geschäftsführerin Dora 
Forst, Pressewart Karl-Heinz 
Foncken, Vergnügungswartin K. 
Schagen, Abteilungsleiter für 
Badminton R. Schulz, Handball-
obmann M. Keusgen, Abteilungs-
leiterin für Turnen und Gymnastik 
S. Weiße sowie Jugendwartin M. 
Schnelting und 1. Kassiererin B. 
Weber. In den Ältestenrat wählte 
die Versammlung C. Knorn, R. 
Kreuter und H. Thyssen. 

… im Heft 4, April 2005, S. 8 

(Theo Tilosen) Hier einmal die 
Ein- und Ausgaben unseres Ver-
eins in 2004, bezogen auf den 
Jahresbeitrag je Vereinsmitglied. 
Alle Beitragsgruppen zusammen-
gefasst (aktiv, passiv, Jugendli-
che/Zusatzbeitrag), bei zur Zeit 
700 Mitgliedern. 
Bei geringeren Zuschüssen und 
erhöhten Kosten, die wir hatten, 
ein vertretbares Minus. Eine Bei-
tragserhöhung steht zur Zeit da-
her nicht zur Debatte. Wir kom-
men auch dadurch finanziell noch 
zurecht, weil wir viele ältere und 
treue Mitglieder haben, die die 
Leistungen unseres Vereins nicht 
oder wenig in Anspruch nehmen, 
aus welchen Gründen auch im-
mer. Dies soll keine Aufforderung 
sein, sich nicht sportlich zu betäti-
gen; im Gegenteil, nutzt unser 

Übungsangebot. Doch hier ein 
Dankeschön für die treue Mit-
gliedschaft und Unterstützung. 
Zusätzliche Kosten, die über die 
bisherigen hinausgehen, kann der 
Verein nicht übernehmen. Für 

evtl. Sonderausgaben ist eine 
Rücklage vorhanden. Wir möch-
ten die Beiträge weiterhin günstig 
halten. 
Dies basiert in erster Linie darauf, 
dass alle Mitglieder, insbesonde-

re der Vorstand, ehrenamtlich 
tätig sind. Die Satzung sagt dies 
auch aus. Unsere Übungsleiter 
erhalten eine Entschädigung 
entsprechend ihrer Lehrbefähi-
gung. Selbstverständlich sind 
unsere Mitglieder und Übungslei-
ter bei der Vereinsarbeit entspre-
chend versichert, bei der Sporthil-
fe e. V., einer Sportunfall- und 
Haftpflichtversicherung. 
Darüber hinaus haben wir zusätz-
lich eine Kfz-Haftpflichtver-
sicherung. Diese deckt selbstver-
schuldete Unfälle von Fahrern, 
die im Auftrage des Vereins mit 
ihrem Pkw unterwegs sind 
(entspricht einer Vollkasko mit 
Selbstbeteiligung). Evtl. Rückfra-
gen an den geschäftsführenden 
Vorstand. 

Der Vorstand informiert: Wo bleibt der Vereinsbeitrag? 

Anzeige 

(Dieter Hormes) Auch in diesem 
Jahr werden wir wieder ein Ange-
bot für unsere älteren Vereinsmit-
glieder machen. Am Donnerstag, 
dem 06. Oktober 2005 möchten 
wir sie zu einer Besucherfahrt ins 
rheinische Braunkohlenrevier 
einladen. Sie werden bei laufen-
dem Tagebaubetrieb den Abbau 
der Braunkohle und die Wieder-
herstellung der Natur erleben. 
Auch werden wir die Orte sehen, 
die vor Jahrzehnten bis zur jüngs-
ten Zeit umgesiedelt wurden bzw. 
noch umgesiedelt werden. Die 

Besichtigungsfahrt dauert  etwa 
2,5 Stunden. Anschließend wer-
den wir zum Schloss Paffendorf 
fahren, um den Schlosspark mit 
den im Tagebau gefundenen und 
hier ausgestellten Fossilien zu 
besichtigen. Hier ist auch Gele-
genheit im angrenzenden Bistro 
oder in einem der Paffendorfer 
Lokale zu speisen. Eine Einla-
dung der Firma RWE Power ha-
ben wir bereits. Rechtzeitig wer-
den wir an unsere älteren Mitglie-
der die persönliche Einladung 
versenden. 

Braunkohlenrevier Garzweiler II Schloss Paffendorf 

Vereinsrundfahrt 

(Dieter Hormes) Die Sporthaft-
pflichtversicherung will den Versi-
cherten (Verein, Übungsleiter, 
Mitglied) von Schadensersatzan-
sprüchen freistellen. Dazu gehört 
zunächst die Prüfung, ob der 
Versicherte für den Schaden 
nach Recht und Gesetz über-
haupt einzustehen hat. Ist das 
nicht der Fall, lehnt die Sporthaft-
pflichtversicherung die Haftung 
des Versicherten in dessen Na-

men ab und führt notfalls auch 
einen Prozess, um den Versi-
cherten von dem unrechtmäßigen 
Anspruch freizustellen. Arbeit und 
Kosten dafür nimmt die Sporthaft-
pflichtversicherung dem Versi-
cherten ab. Ist der Anspruch aber 
gerechtfertigt und der Versicherte 
zum Ersatz des Schadens ver-
pflichtet, so übernimmt die Sport-
haftpflichtversicherung für den 
Versicherten die Ersatzleistung. 

Unsere Sporthaftpflichtversicherung 

Seit 35 Jahren Tilosen  

01. Juli   Abendwanderung 
18. September  Ehrung der Jubilare, Museumsscheune 
06. Oktober  Fahrt nach Garzweiler  
Im Dezember  Weihnachtsfeiern der Abteilungen 
13. Januar 2006   Jahreshauptversammlung 

 
 

Weitere Termine und Veranstaltungen  
werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

Termine 2005 

Einnahmen je Mitglied  Ausgaben je Mitglied   

Beiträge 59,15 € Hallenmieten 6,76 € 

Zuschüsse 3,54 € Versicherungen 2,62 € 

Spenden/div. Einnahmen 1,08 € Übungs-/Spielbetrieb, 
Anschaffungen dafür 49,65 € 

Zinsen 0,73 € Geschäftsführung 3,44 € 

  div. Auslagen, Zeitung, 
Jubil., Veranstaltungen 3,60 € 

 64,50 €  65,98 € 

Verlust je Mitglied: 1,48 € 
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Trainingszeiten Badminton  
Jugend  
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr 
Freitag 18.00 - 20.00 Uhr 
 
(alle Halle Kohlplatzweg) 

 
Senioren 
Montag 18.00 - 20.00 Uhr 
Mittwoch 18.30 - 20.00 Uhr 
Freitag 18.00 - 20.00 Uhr 

(Niro Mannoharan und Michael 
Egemann) Am 6. März war es 
wieder soweit das erste Turnier 
des Jahres stand an. Gegen 9.00 
Uhr trafen sich sieben Spieler 
vom TVB an der Rundsporthal-
le in Wesel, Aljoscha und 
Valentin Leven, Simon und 
Joachim Wollmann, Nirojan 
Mannoharan, Veit Lüschow 
und Michael Egemann. 
Nach dem wir uns umgezo-
gen hatten, konnten wir uns 
ein bisschen einspielen. 
Danach eröffnete die Tur-
nierleitung das Turnier, 
und die ersten Spiele 
begannen. In der ersten Run-
de kamen Veit und Simon kampf-
los weiter. Niro, Aljoscha, Valen-
tin, Joachim und Michael verloren 
ihre ersten Spiele. Die zweite 
Runde verlief kaum anders, Veit, 

Joachim und Michael kamen 
wieder kampflos weiter. Valentin, 
Aljoscha, Niro und Simon verlo-
ren. Die dritte Runde war für alle 
außer Veit nicht mehr wichtig, da 

die anderen nicht mehr weiter-
kommen konnten, aber der 
Spielwille siegte doch. Veit, 
Simon und Joachim gewan-
nen ihre letzten Gruppen-
spiele. Aljoscha, Niro und 
Michael verloren ihr letztes 
Gruppenspiel. Veit kam als 
einziger Spieler vom TVB 
Linn weiter und belegte am 

Ende, nach hartem 
Kampf, einen wohlver-

dienten zweiten Platz in der 
Altersklasse Jungen U15. 
Obwohl wir zwischen den Spielen 
lange warten mussten, machte es 
uns viel Spaß. 

16. Weseler Teenie-Turnier 

V.l.n.r. hinten: Simon, Aljoscha, Valentin, Niro und Michael. Vorne: Veit, Joachim 

Bocholter Junior-Turnier 

(Andrè Mroß) Einen Tag vor dem 
besagten Turnier stellten wir fest, 
wie weit doch das kleine Städt-
chen Eitorf von unserer Heimat 
Linn entfernt ist. 
Nach zahlreichen Telefonaten 
war Jan‘s Mutter netterweise 
bereit, uns am Samstagmorgen 
nach Eitorf zu bringen. 
Schließlich kamen Jan, Martin, 
Nico und ich nach einer längeren 
Fahrt und Suchen (Eitorf liegt 
irgendwo hinter Köln) am Austra-
gungsort an. 
Schon vor Beginn des Turniers 
musste Martin uns verlassen, da 
die Jahrgangsstufe U19 in einer 
anliegenden Halle ihre Kämpfe 
austrug. 
Als erstes wurden die Spieler 
unserer Gruppe (U17), wie bei 
Ranglistenturnieren, in Dreier-
gruppen eingeteilt. In diesen 
Gruppen wurde dann der Erste, 
der Zweite und der Dritte, mit 
Hilfe eines Satzes bis 11, ermit-
telt. Die ersten beiden Spieler der 
Gruppen bildeten die A-Gruppe, 
die Dritten folglich die B-Gruppe. 
Pech hatte man, wenn man in 
seiner Gruppe nur zu zweit war 
und leider dieses eine Gruppen-
spiel nicht gewinnen konnte. 
Wenn dies der Fall war, wurde 
man zur B-Gruppe zugeteilt und 

konnte somit (auch wenn man 
alle weiteren Spiele gewann) nur 
einen der hinteren Plätze bele-
gen. Jan kam zwar mit dem Nico 
in die A-Gruppe, musste aber 
auch nach seinem ersten Spiel in 
dieser Gruppe (es ging leider 
auch verloren) feststellen, dass 
auch er in dieser Situation nur 
noch einen Platz in der Mitte 
erreichen konnte. Für ein Turnier 
war für uns bisher unnormal, 
dass hier alle Plätze ausgespielt 
wurden. Wir gaben alle unser 
Bestes, doch leider konnte nur 
Nico einen Platz auf dem Podest 
gewinnen. Dieser musste sich im 
Finale klar geschlagen geben. 
Um 20.30 Uhr begann endlich die 
Siegerehrung, wobei Nico ein 
wunderbares Shampoo als Prä-
mie überreicht bekam. 
Da es schon spät war, als wir die 
Halle verließen, beschlossen wir 
mit dem Zug die Heimreise anzu-
treten (sensationell Eitorf hatte 
sogar einen Bahnhof mit 2 Glei-
sen). Nachdem wir uns noch in 
Eitorf aufhalten mussten, was 
nicht weiter schlimm war, fuhren 
wir über Köln nach Hause.  
Unser schöner Ausflug nach 
Eitorf und zurück dauerte zwar 
ca. bis 24.00 Uhr, aber wir hatten 
alle 4 sehr viel Spaß und Freude. 

(Jan Hinkel) Am 19. März fuhren 
Jan Hinkel, Michael Egemann, 
Nicolai und Aljoscha Leven zu 
den  Bocholter Junior Open. Die 
erste Hürde war die Anfahrt, kei-
ner rechnete mit einer Anfahrts-
zeit  von knapp 1 Stunde und  20 
Minuten, oder besser 120 Kilome-
ter! Doch endlich angekommen, 
ging es direkt los. Als erstes wur-
de unsere Altersklasse U 17 in 3 
Gruppen eingeteilt. In jeder Grup-
pe spielte jeder gegen jeden. Je 
nach Abschneiden in dieser 
Gruppe wurde man dann in die 
nächste Gruppe eingeteilt. 
Michael Egemann und Aljoscha 
Leven schieden beide leider aus. 
Jan Hinkel und Nicolai Leven 

erreichten einen 6.Platz im Dop-
pel U17 und Nicolai einen 2.Platz 
von 36 in der Altersklasse U 17 
im Einzel. 
Das Turnier dauerte bis ca. 19 
Uhr. Für Essen und Trinken war 
reichlich gesorgt, es gab gleich 2 
Stände mit Würstchen, Pommes 
und jede Menge Getränke, alles 
zu guten Preisen. Gegen 20 Uhr 
traten wir Vier dann den Heim-
weg zurück nach Krefeld-Linn an. 
Da wir die Deutsche Bahn nutz-
ten, fiel die Ankunftszeit dement-
sprechend spät aus, ca. 23 Uhr 
Ankunft Krefeld HB. Im Großen 
und Ganzen ein gelungenes Tur-
nier in einer schönen Stadt. 

Anzeige 

Blumen Wunsch 
Moderne Kranz- und 

Blumenbinderei 

Königsberger Str. 70 • 47809 Krefeld-Linn 
Tel. 0 21 51 / 57 03 23 • Fax 0 21 51 / 57 38 92 V.l.n.r.: Aljoscha Leven, Nicolai Leven, Jan Hinkel und Michael Egemann 

2. Jugendturnier in Eitorf 

V.l.n.r.: Nicolai Leven, Jan Hinkel, Martin Kalff und Andrè Mroß 
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SC-Bayer Turnier 
(Reimund Schulz) Dieses Jahr 
fiel unsere Vereinsmeisterschaft 
auf den 24. April. Es war, wie in 
den Jahren zuvor, wieder herr-
lichstes Wetter um den Tag in der 
Halle zu verbringen (es schien 
wie immer die Sonne). Diese 
Einladung galt wie immer nicht 
nur den Mitgliedern des Vereins, 
sondern auch Freunden und 
Verwandten. Morgens ab 10 Uhr 
sollte alles für das Turnier nötige 
aufgebaut werden. Um 11 Uhr 
waren endlich alle Spieler einge-
troffen, und auch der Tisch mit 
Kaffee- oder Kuchenspenden 
hatte die richtige Füllung erreicht. 
Nachdem Tobias und ich die 
Gruppen eingeteilt hatten, konnte 

mit dem Turnier begonnen wer-
den. Die ersten Spielpaarungen 
wurden wie immer von einer 
Glücksfee ausgelost. Im Laufe 
des Tages trafen dann auch Zu-
schauer in Form von Freunden 
oder Verwandten ein. Auch die-
ser Tag ging sehr schnell vor-
über. Das letzte Spiel endete 
gegen 16 Uhr. Die anschließende 
Siegerehrung rundete den erfolg-
reichen Tag ab. Ich hoffe jeder 
war mit seiner Leistung zufrieden. 
Wenn nicht, werden wir die Lü-
cken beim nächsten Training 
schließen. Ich denke, das war 
wieder ein Tag der mit einem 
Muskelkater endete. Jetzt fiebern 
wir alle auf das Zeltlager im Juni.  

Vereinsmeisterschaft 2005 

Alle die an unserer Vereinsmeisterschaft 2005 teilgenommen haben Joachim Wollmann, Veit Lüschow, Simon Wollmann, Michael Egemann und 
vorne Lea Preuten 

(Veit Lüschow) Am Morgen, des 
17. April, ging es etwa um 10 Uhr 
mit einer Rede von der Turnierlei-
tung los. Kurze Zeit später be-
gannen die ersten Spiele. Nur 
fünf Spieler aus unserm Verein, 
Lea Preuten, Michael Egemann, 
Simon und Joachim Wollmann 
und ich, waren dabei. 
Zuerst hatte jeder einige Grup-
penspiele zu bestreiten. Da-
nach ging es mit dem einfachen 
K.o.-System weiter. Michael 
und Simon schieden leider 
bereits während der Gruppen-
spiele aus. 
Jojo schied in einem span-
nenden Spiel nach dem 
dritten Satz aus. Lea erreichte 

nach einiger Verwirrung einen 
tollen zweiten Platz. Keiner wuss-
te so recht wie oft und ob sie 
überhaupt noch spielen musste. 
Insgesamt war das Turnier nicht 
besonders gut organisiert. Viele 
Felder blieben längere Zeit lang 
unbelegt, weshalb wir oft lange 

auf das nächste Spiel warten 
mussten. Ich kam am Ende 
auf den ersten Platz. Etwa 

um 19.45 Uhr war die 
Siegerehrung dann zu 

Ende und wir fuhren zusam-
men nach Hause. Die ande-

ren hatten netterweise 
noch auf mich gewartet. 

Anzeige 

Heute schon gewonnen…?                 die 75€ Frage! 

w w w. d i e b r i l l e - k r e f e l d . d e 

37. Weseler Turnier 
(Michael Egemann) Am Sams-
tag, dem 14.05.05, war es wieder 
soweit. Ein Turnier stand an. Wir 
(Joachim, Martin, Jan, Niro und 
Michael) trafen uns gegen 11 Uhr 
und fuhren dann nach Wesel. 
Durch Autobahn, Baustelle und 
Schnellstraße gelangten wir nach 
einer langen Autobahnfahrt nach 
Wesel. Dort angekommen zogen 
wir uns schnell um und mussten 
mit Entsetzen feststellen, dass 
wir erst in mehr als vier Stunden 
spielen würden. Nach der langen 

Wartezeit fingen die Spiele für 
uns an. Alle verloren die ersten 
und zweiten Gruppenspiele und 
konnten den Samstag beenden.  
Am Sonntag fing das Turnier 
schon um 9 Uhr an und die letz-
ten U15 Gruppenspiele fanden 
statt. Niro und ich verloren eben-
falls das letzte Gruppenspiel und 
hofften nun, dass wir im Doppel 
besser abschneiden würden. 
Gegen 11 Uhr kamen Jan, Martin 
und Joachim an die Reihe. Die 
Doppelspiele starteten. Joachim 
und ich haben zusammen ge-
spielt und alle Gruppenspiele 
verloren, wie Niro und sein Dop-
pelpartner. Nach dem letzen 
Gruppenspiel schafften es Jan 
und Martin auf einen erstaunli-
chen 4. Platz. Es war für uns eine 
Erfahrung mehr. Ein Jahr Trai-
ning dann versuchen wir es wie-
der. 
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Nirojan Mannoharan, Michael Egemann , Joachim Wollmann, 
Vorne: Martin Kalff und Jan Hinkel Ein Blick in die Weseler-Halle  



(Marion Schnelting) Unsere 
Handballjugendabteilung hatte 
am 7. Mai 2005 ihr letztes Sai-
sonspiel bestritten und folgende 
Tabellenplätze belegt: 
Unsere männliche C-Jugend 
wurde am 13. 03. 2005 mit 
430:232 Toren und 32:0 Punkten 
Kreismeister. 
In der kommenden Handball-
Saison 2005/2006 werden 7 Ju-
gendmannschaften für den TV 
Burgfried Linn gemeldet: E-
Jugend weiblich,  E-Jugend 
männlich,  D-Jugend weiblich,  D-
Jugend männlich  C-Jugend 
weiblich,  C-Jugend männlich und  
B-Jugend männlich. 
Handballinteressierte Kinder 
können sich gerne bei Marion 
Schnelting, Tel.: 65 23 10 (Büro) 
oder 52 06 67 (privat), melden, 
da folgende Mannschaften noch 
Spieler suchen: E-Jugend 
(Jahrgang 95/96), D-Jugend 
(Jahrgang 93/94) und C-Jugend 
(Jahrgang 91/92). 
Die Spielerinnen der weiblichen 
A-Jugend spielen in der nächsten 
Saison in unseren Damenmann-
schaften. Beide Damenmann-
schaften möchten sich ganz doll 
bei Sandra Bosman, Nike Bu-
randt, Kristina Daamen, Britta 
Leygraf und Julia Preuten für ihre 
Unterstützung in der letzten Sai-
son bedanken. 
Am 4. und 5. Juni 2005 findet 

unser 12. Handball-Turnier in der 
Glockenspitzhalle statt. Mit ca. 45 
Jugendmannschaften und 15 
Seniorenmannschaften ist das 
wieder ein großes Teilnehmer-
feld. 
Zu unserem Turnier benötigen 
wir noch Sachspenden für unsere 
Tombola und würden uns über 
jeden Preis super freuen. 
Am 11. und 12. Juni 2005 ist 
Beachhandball am Elfrather See 
angesagt, und der TV Burgfried 
Linn ist wieder mit einigen Mann-
schaften vertreten. 
Wir fahren mit der kompletten 
Handball-Jugend, ca. 80 Kinder 
und 12 Betreuer, zu einer Saison-
abschlussfahrt zum Jugendzelt-
platz Eyller See in Aldekerk. 
Am 3. Juli 2005 nehmen wir mit 
sechs Jugendmannschaften am 
Handball-Rasenturnier beim SC 
Bayer Uerdingen teil. 
Die Handball-Jugendwart in 
(Marion Schnelting) bedankt sich 
bei den Jugendtrainern Delia, 
Frank, Gudrun, Klaus, Marco, 
Martin und Sandra ganz toll für 
ihre Arbeit in der Handball-
Jugend und hofft, dass sie der 
Jugendabteilung des Turnverein 
Burgfried Linn noch lange als 
Trainer zur Verfügung stehen. 
Wir wünschen allen Mannschaf-
ten für die bevorstehenden Tur-
niere alles Gute und viel Erfolg. 

Neues aus der Handball-Jugend 

Anzeige 

Inh.: Michael Keusgen  
Margaretenstraße 23 
47809 Krefeld-Linn 
Tel.: 02151 / 570162 
www.bedebur.de 
 

Gesellschaftszimmer für 30 Personen 
 

Vereinslokal des TV Burgfried und der 
Linner Burgschützen 
Standquartier:: 
der 1. Schützenkompanie 
Standquartier:  
Historischer Feuerlöschzug Linn 2001 

Kreismeister Saison 2004/05 

oben: A. Gosselk, S. Bosmann, G. Stephan, M. Platen, M. Sfarzetta, 
M. Linders, K. Schnelting, D. Gosselk-Dostal.  

unten: D. Pudeg, N. Burandt, K. Daamen, P. Kunz, M. Volz 
liegend: M. Schnelting 

(Tina Linders-Strafer) Wer hätte 
gedacht, dass „die Alten“ aus der 
2. Damenmannschaft das schaf-
fen. Nach 16 Spielen standen wir 
mit 32:0 Punkten und 314:232 
Toren an der Tabellenspitze der 
Kreisliga A. Demnach wären wir 
theoretisch Aufsteiger in die Be-
zirksliga, praktisch gesehen aber 
nicht, da sich ja in der Bezirksliga 
unsere 1. Mannschaft befindet. 
Finden wir aber gar nicht 
schlimm, zumal sich die Damen-
abteilung in der nächsten Saison 
durch personelle Veränderungen 

sowieso neu formieren muss. 
Wir können also auf eine sehr 
erfolgreiche Saison zurückbli-
cken, die aber auch nur durch die 
Unterstützung einiger A-Jugend-
lichen das gute Ende gefunden 
hat. Vielen Dank Nike, Ratte und 
Sandra. 
An dieser Stelle sei noch einmal 
erwähnt: Wir suchen noch Spiele-
rinnen für die kommende Saison, 
also bitte „alle Ohren“ aufhalten. 
Meldet Euch am besten bei der 
Frauenwartin Gudrun Stephan  
(0 21 51-57 38 43). 

Handballsaison 2004/05   Gruppe Platz von 

Jugend E, Sonderklasse gemischt Kreisklasse  4 7 

 E, gemischt Kreisklasse  7 12 

 D, Mädchen Kreisklasse 5 14 

 D, Jungen Kreisklasse  4 9 

 C, Jungen Kreisklasse  1 9 

 A, Mädchen Kreisklasse 11 11 

Sieger Kreisklasse C-Jugend 
oben: J.v. Gulijk, F. Tichelkamp, M. Matschall, M. Kabasch, P. Weißkopf,  
A. Wegener, P. Hoffmann, Trainer K. Schnelting, M. Martina, A. Schnelting 

unten:Y. Niederberger, Trainerin M. Schnelting, J. Gosselk, F. Strauch,  
O. Geueke, F. Spörk, M. Holthausen 
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Die Trainer, Marion und Klaus 
Schnelting, vor dem letzten Spiel in 
der Saison 2004/2005.  Na, wer ist 
nervöser, die Spieler oder Trainer? 
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Ein Gedicht vom Deutsches Turnfest aus Berlin 

Anzeige 
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Anzeige 

Berlin zum Turnfest ist eine besondere Reise wert. 
Den ersten Geschmack bekommt man schon, 

wenn man mit dem Zug dorthin fährt. 
Was wird da nicht alles bekakelt und erzählt, 
vor allem jede Menge Reiseproviant verzehrt. 
Ob Kuemmerling, Likör und diverse Sachen, 
auch Hamburger aus Linn, bitte nicht lachen. 
So geht die Fahrt mit dem ICE vorbei im Nu, 

wenn du willst, hältst du die Augen auf oder machst sie zu. 
 

In der Pension Rotdorn sowie in der Oskar-Heinroth-Schule 
wurde der Abend seeehr lang,. 

denn erst nach Mitternacht kamen wir erst dort an. 
Während die meisten sich in gemachte Betten konnten legen, 

mussten fünf von uns die erste turnerische Leistung 
im „Luftmatratzen-Aufblasen” vorlegen. 

Man hat sich jedoch gut an das Matratzenlager gewöhnt, 
Berlin hat uns mit allen Einschränkungen versöhnt. 

Das erste „Highlight” war die TVB-Stadtrundfahrt. 
Unser Stadtführer im Bus hatte auf jede Frage eine Antwort parat. 

Drei Stunden fuhren wir um viele Ecken, 
es gab unendlich viel Geschichte, Kunst und Architektur zu entdecken. 

Er sagte auch, "Berlin ist wie eine Wundertüte, 
man muss sie nur aufmachen" 

Das haben wir in dieser Woche versucht mit vielen Sachen. 
Die erste Wundertüte ist leider geplatzt; 
der unaufhörliche Regen am ersten Tag 
hat den Turnfest-Umzug leider vergratzt. 

 
„Berlin bewegt uns”, das kann man wohl sagen; 

von morgens bis abends durften wir 
das Berliner Pflaster ertragen. 

Treppauf, Treppab, oft im Sauseschritt, 
eroberten wir die Stadt - Schritt für Schritt. 

Wir konnten überall hinfahren, 
mit U-, S-, Bus und Straßenbahn. 

Was haben wir nicht alles gesehen und erlebt, 
wie viele Filme in unsere Köpfe gedreht. 

Denk doch nur an den Besuch im Reichstag, 
der uns neue Einblicke und fantastische Ausblicke gab. 

Auch Pergamon-Museum, Brandenburger Tor 
und Holocaust-Mahnmal, 

Kirchen, Museen und der Ausflug nach Potsdam; 
Sony-Center, Neue Mitte und Berliner Dom, 

überall waren Mengen von Eindrücken unser Lohn. 
 

Der Kurdamm mit dem KADEWE 
stand ebenso auf dem Programm wie das LAFAYETTE. 

Auch in typisch kleinen Vierteln wurde gebummelt 
und so mancher Euro unters Volk geschummelt. 

 
Nach viel Bewegung - mit Stadtrallye und Fitness-Test 

waren Turnfest- und Stadiongala jeweils ein berauschendes Fest. 
Die Turner zogen alle Register, selbst Otto Schilp war einer der VIP-Mister. 

Die Schiffstour auf der Spiee war ein richtiges Erholungsfest. 
Wir haben sie genossen als Berliner Gärst. 

Selbst die Berliner Speisen waren ein Genuss, 
uns schmeckte alles bis zum Schluss. 

 
So verging die Woche wie im Flug, 

wir fuhren nach Hause mit Erlebnissen für ein kleines Buch. 
 

Großen Dank müssen wir unserer Maria sagen; 
sie hat mit viel Mühe und Schweiß 

alle Informationen für uns zusammengetragen, 
hat sich gekümmert um viele Kleinigkeiten, 

um uns einen sorglosen Aufenthalt vorzubereiten. 
 

Dank Euch allen, die ihr wart in Berlin, 
es war wieder Klasse und ich bin sicher, 

dass sich schon viele freuen, 
auf das nächste Turnfest in Frankfurt - zweitausend-neun. 

(Theo Tilosen) Auf dieser Veranstaltung war unser Verein mit insgesamt 34 Teilnehmern vertreten. Das Deutsche Turnfest ist die 
größte Veranstaltung in Europa. Über 100.000 Teilnehmer bestätigen dieses auch in diesem Jahr wieder. Elsemarie Funk war auch 
mit dabei und hat es so gesehen, erlebt und in einem Gedicht niedergeschrieben. 

TVB Linner im Berliner Olympia-Station Alle Mitreisenden zum Deutschen Turnfest nach Berlin 



Flutopferhilfe 

Margarete Streiche 
wurde 80 Jahre 
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Wir bitten, eventuelle Post 
(auch An- und Abmeldungen) 
sowie Änderungen (Namen, 
Anschrift, Bankverbindung) 
nur an diese Anschrift zu 
schicken. 

Sonstiges: 
Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht immer die 
Meinung der Redaktion 
wieder. 
 
 

Redaktionsschluß  
Ausgabe 33: 

Bitte alle Berichte bis  
spätestens zum  

30. Oktober 2005  
abgeben. 

Sportunfälle 
Wir bitten alle Sportunfälle, 
so gering sie auch zunächst 
erscheinen mögen, vorsorg-
lich dem Versicherungsbüro 
zu melden. Formulare und 
Auskunft erteilt Dieter Hor-
mes (Tel. 0 21 51-39 24 24). 

Abteilungsleiterin 
Turnen/Gymnastik 
(Vorstand) Unser langjähriges 
Vorstandsmitglied und Abtei-
lungsleiter Turnen und Gym-
nastik, Theo Hoenen, wurde 
verabschiedet und seine 
Nachfolgerin Susanne Weiße 
vorgestellt. Mit einem Blumen-
strauß wurde sie im Amt be-
grüßt. Dazu kam auch noch, 
dass sie an diesem Tag ihren 
39. Geburtstag feierte. Der 
Vorstand und alle Mitglieder 
wünschen ihr viel Erfolg in 
ihrem neuen Amt. 

(Theo Tilosen) Sie ist seit 
1967 Mitglied im Turnverein 
Burgfried Linn. Immer noch 
nimmt sie aktiv am Vereinsle-
ben teil. Jede Woche Gymnas-
tik, in der Halle und im Was-
ser. Bei geselligen Zusam-
menkünften, Stammtisch, 
Wandern und Ausflügen ist sie 
immer dabei. Die Vereinsfami-
lie gratuliert ganz herzlich. 

Margarete Streiche Susanne Weiße 

 

WINKMANNSHOF 
DIE FEINE KÜCHE 

 
Gourmet-Restaurant 

*** 
Internationale Küche 
Von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
Und 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

*** 
Bistro 

*** 
Gesellschaftsräume 

*** 
Terrasse / Biergarten 

*** 
Durchgehend warme Küche  
Von 12.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

  
 

URSULA GIEBELS  
UND 

KELD MATTHIESEN 
ALBERT-STEEGER-STRASSE 19 

47809 KREFELD-LINN 
TEL.: 02151 / 571466  
FAX: 02151 / 572394 

 
Öffnungszeiten: 

Dienstag-Sonntag 12.00 - 24.00 Uhr 
Montag Ruhetag 

Anzeige 

Der TVB Linn spendete 
für die Flutopfer der 
Tsunami-Katastrophe 
in Fernost an die Orga-
nisation Aktion Medeor 
500 €. Der Verein hofft 
mit der Spende den in 
Not Geratenen ein we-
nig zu helfen. 
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T u r n t i c k e r  
 

Walking 
 

Dieses findet ganzjährig  
dienstags statt. Der Treff-
punkt ist um 17.30 Uhr auf 
dem Danziger Platz. 
 
 

„WORK OUT“  
Nicht nur Aerobic! 

 

Mit unserer Übungsleiterin 
Astrid Stuffertz  für Mädchen 
und Frauen ab 14 Jahren. 
Der Kurs hat sich mittlerweile 
zu einem festen Übungsan-
gebot gewandelt. Nichtmit-
glieder können jedoch jeder-
zeit für 10 Stunden einstei-
gen und das Angebot als 
Kurs wahrnehmen. Die Kurs-
gebühr beträgt dann 35,-€. 
Anmeldung in der ersten 
Stunde oder bei Astrid Stuf-
fertz, Kaiserswerther Str. 62, 
47809 Krefeld. 
 
 

Wassergymnastik und 
Aqua-Fitness 

 

Am Dienstag, dem 23.August 
2005 beginnen zwei neuer 
Kurse im Lehrschwimmbe-
cken Danziger Platz. 
Die Kurse gehen bis in den 
Dezember. Die Übungsstun-
de beträgt  45 Minuten. 
Die Kurse beginnen um 
20.30 Uhr und 21.15 Uhr. Die 
Umkleideräume stehen 15 
Minuten vor Kursbeginn zur 
Verfügung. Nach dem Ü-
bungsbeginn ist kein Einlass 
mehr möglich. 
Die Anmeldung kann in der 1. 
Übungsstunde vorgenommen 
werden. 

 
 

Achtung! 
 

Der TV Burgfried Linn 1899 
e .V.  is t  Mi tg l ied im  
„Deutschen Jugendherbergs-
werk“, Detmold! 
Weitere Informationen: 

 
 

Dora Forst 
Schöneberger Str. 3a  

47807 Krefeld 
Telefon: 0 21 51-30 36 51 

Krefeld-Linn    Hafenstr.19 
Ruf 0 21 51 / 57 02 61 

Teppichboden 
Farben    Tapeten 

KONRAD KEUSGEN 

  
 
 

 

Wir führen alles 
zur 

Renovierung 
Ihrer 

Wohnung 

Anzeige 

Die Turnfestbesucher vor dem Hotel 

Diebstähle 
In letzter Zeit häufen sich wieder 
Diebstähle in der Turnhalle Kohl-
platzweg. Die Kriminalpolizei 
wurde auch schon eingeschaltet. 
Wir bitten Sie, Wertsachen immer 
mit in die Halle zu nehmen. Hin-
weise zur Ergreifung der Täter 
bitte an die Redaktion geben. 


